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DAS OBERE NAGOLDTHAL 29. Route. 111

Beide Bahnen laufen nebeneinander und münden in den
Bahnhof von 60,6 km Futingen ( 472,8 m) , wo die Linie nach
Stuttgart abzweigt . Die Nag
des Miiſilenthiales , I. die malerische Ruine Hutingenthial , dann
durch den Tunnel von Mühlen in das Necharthal , am jen
seitigen r. Ufer die Ohere Necharbahn . Uber den Necka
und 69,4 km Horb ( R. 29) .

In das Obere Nagoldthal folgt man von Nagold (S. 110)
der Thalstrasse , der Weg über die Höhe kürzt /4 St. Das

bahn senkt sich in die Schlucht

Thal hat den Charakter der höheren Schwarzwaldthäler .
1 St . Rohrdorf Sonne ) 1½ St. Ebhausen , dann Wöll -
hausen ( aldhiorn m. Brauèérei ) . 2½/ St. Mündung des Koll
bachthälchens . In diesem Berneck in maleérischer Lage mit
zwei den Frhrn . v. Gültlingen gehörigen Schlössern .

Die Bur iebt das hochint Ite d einer kleinen Lehensburg
Die ganze Defensivkraft ier. Diese ist noch erhalten
hinter ihr lag das Woh Ringmauer eingeschlossen

Nach der Stadt 1¹te
Dorf Altensteig

3/2 Altensteig

zelang mal über die Höhe durch das

Städtchen von 2169
GASTHOFE rn, Löõu 1. R f I
POSTWAGENI old, n. P D 6

stadt ), üb. Enal 81 Nαν,,ůũ
Die Stadt steigt terrassenartig an der Thalwand hinauf

und gewährt einen sehr malerischen Anblick . Auf der Höhe
das alte Schloss , jetat Fruchtspeicher , reicher Holzoberbau .

Von Altensteig führt n. -W. eine Strasse üb . SimmerSfeld n. 4 St. Ene
Fösterlèe S. 105. Ferner Ss- 5. eine solche über die einförmige be
n. Spielberꝗ ( Lumm) , u. n. 2 St Mfenoeer (RKrone, Post), von da
n. 2½¼ St. Dornstetten , bez. n. 3 St. Freudenstadt (S. 35

Die Thäler der Quellbäche der Nagold bedeckt
dichter Tannenwald , sie sind ziemlich einförmig . In diesen
führen gute Forststrassen auf die Höhen .

29 . Die Obere Neckarbahn

und die Hohenzollernbahn . Plochingen - Tübingen -
( - Hohenzollern - ) Horb - Rottweil . Rottweil -

Schwenningen . Villingen .
In Plochingen ( 253 m) , 23,2 km v. Stuttgart . zweigt von

der württembergischen Hauptbahn die Obere Neckarbahn
Südwestl . (r) ah . Sie führt nach 72 kin Tübingen ( 321,6 m;
Bahnhofrestuur . ; TJyaube , Post ; Lamm ; Ochs ) , Stadt v. 11,739
Ew. , Sitz der Landesuniversität , Geburtsort Uhlands . In
reizender Lage , die nächsten Höhen bieèten die
Aussichten . Schöne Stiftshirche , Rathaus v. 1435 ,

lichsten
Bauten



112 Route 29. HOHENZOLLERN . Hoſienzollernbahn

der Uyuiversität . NMands - u. Hoölderlin - Denhmal . An der
Weéestseite das Schloss Hohen - Jubingen . Sternwarte .

Die Hohenzollernbahn , eine Verbindung zwischen der
Neckar - u. Donaubahn , geht hier südl . (d. ) ab . Sie führt
über 24,7 kmn Hechingen ( 497,8 m) nach 87,5 km Siꝗmaringen
( 572 m) . Hechingen ( Linde , Post ) liegt in dem tiefeinge
schnittenen Thale der Starzel . In der Tανꝭhoο. Krche das Grab
mal des Grafen Eitelfriedrich v. Zollern , Reliefplatte von
Pet . Vischer .

Auf einem vorspringenden steèilen Kalkfelskegel erhebt
sich südl . 290 m über der Stadt die Burg Hohenzollern ,
seit dem 11. Jahrh . die Wiege deès Geschleéchtes der Zollern ,
1850 —- 55 von König Friedrich Wilhelm IV. in mittelalter
lichem Stil in Verbindung mit der jetzigen Befestigungskunst
ganz nèu erbaut . Schönster Aufstieg über die Heiligłreua -
rahlο in 1 / St . Herrliche Aussicht . Hestauration . Abstièg
nach Stat . Zollern .

Die Neckarbahn führt weiter nach 82,6 km Rottenburg
( 349,9 m; Hirsch ; Bär ) , Stadt von 6851 Ew. , malerisch ge

legen , am Il. U. die Vorstadt Hhingen . Sità des Landesbischofs .
Die Bahn tritt auf das linke Ufer , 86,1 km Niedernau

353,6 m) ; unweit das Mineral - u. Stahilbad NMiederndt . Auf
das reéchte Ufer zurück und 89,3 km Bieringen ( 360,5 m) ,
dann durch einen langen Tunnel , 95,6 km Lyach ( 374,1 mj) .
In dem wiesenreichen Eyachthale ( Postwg . ) , 1¼ St . südl . ,
das frèeundliche Sahiuhu • ¹r Imma ( Frèy ) , sehr komfortabel ein
gerichtet . Weiter 1 / St . im Thale aufwärts das Städtchen
Haigerloch Post ; Löte ) ; es überrascht durch seine eigen
tümliche Lage . 100,3 km Mühlen ( 382 . 8 m) .

103,5 km Horb ( 391,2 m; Kdiser ; Krone ) , Obèeramtsstadt
V. 2237 Ew. , Vereinigung mit der Nagoldbahn , S. 111. Diese
ehem . neunthorige , gut beéfèestigte , mitteélalterliche Burgstadt
zieht sich malerisch am l. Neckarufer in die Höhe . Hoch -
gelegene Stadtkirche . Uber der Westseite der Stadt erhebt
sich der Schiedenturm , dabèi die Wallfahrtskapelle z. . Ottilie ,
Aussicht .

Horb gehörte den Pfalzgrafen v. Tübingen , später den Grafen
Hohenberg , 1381 gelangte es an Gsteérreich , 1810 an Württemberg

Auf der Höhe über demer. Neckarufer das Dorf Nordstetten , Geburts —
ort des Schriftstellers Berthold Auerbach 2- 82) .

Die Bahn berührt auf eine kurze Strecke preèeussisches
Gebièt . 110,5 km Neckarhausen ( 407,7 m) an der Mündung
des Glattthales , dann auf das l. Ufer . Uber Hischingen J.
die Burg Wehrstein und die Strasse nach Haigerloch 4 St .

117,6 km Sulz ( 427,2 m; Traube , Post ; Waldhorn ) , Ober —
amtsstadt v. 1960 Ew. , in freundlicher Lage auf beiden



Odere Neckarbayn. OBERNDORF . ROTTWEIL 29. Route. 113
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Kuf dem Ufer die Schlossruine ALbe etzt Gerolds -
Oberhalb Sulz alsbald durch einen Tunnel , schöner Blick

auf die Stadt zur Linken . In dem felsigen waldumkränzten
126,6 km Aistaig ( 443,4 m; Krone 128,8 km Obern -

dorf ( 462,7 m) , Oberamtsstadt von 2607 Ew. , liegt malerisch
am l. Ufer an dem Thalhange anst eigend .
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zuchdruckerei , hier erscheint der Schwarzwülder Bote, ein vielverbreitetes
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0 Stac 86 n

Württemberg kar Sie oft durch B glück
Ein 1272 gestiftetes Dominikaner - Nonnenkloster ist jetat

Oberamtei . Der Platz des Kameralamtsgebäudes heisst ein
der Pfalzo ; hier stand die Wohnung der Herzoge v. Teck .

)ie Bahn führt an Ruine Wasenecht (r. ), einer hochge -
egenen Mallfalurtshirche G. ) , an Alt - Oberndorf , u. Ruine

Schenltenberꝗ ( . ) vorüber nach 134,8 km Epfendorf ( 485,3 m) .
Beim Butschiliof Ruine Uyslingen .

140,2 km Thalhausen ( 509,6 m; Soοeẽ ) . Die nun folgende
Strecke ist die intèressantèstè der ganzen Fahrt . Die Bahn
führt an Burgruinen vorüber , passiért 4 Tunnels und 4
Brücken , sowie 2 bedeutende Durchschnitte , gestattèt aber

1

nur zu kurze Einblicke in das wildromantische Thal .
Von Thalhausen be mer rui

20 Min 15 Min. weiter
t˖ Die Neck:

run u Hüg
Zuletzt erscheint l. der grossartige , aus 13 Bogen gebildete

Viadukt , mittelst dessen die Strasse von Rottweil nach
Balingen das tief eingeschnittene Neckarthal überschreitet .
146,6 km Rottweil ( Bahnhof 556,9 m, Stadt 625 m) , Obèramts —
stadt v. 6047 Ew. , Sitz eines Kreisgerichtes u. anderer Stellen .

Gasthöfe . B . Nude Mann, Lamm , 2. Bad. Braue -
reien . Mathuduer 2 FPyuu u. a

Postwagen n
Stadt , Entfernung

Industrie ve
wollweberei . Pu

ne Herrenæimmern
ern ( Sonne, E

inter b Rottweil auf einem
ebenfalls einen Besuch

Fussweg zur
rts Dorf He

Mrestat
„Al

mnberg. Omnibusse hinauf in die

greich
1g 48 W Sehr à

Schnars , kle



1147 ue 20 ROTTWEIL Obere Neckarbahn
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Steinfiguren . Südlich von der Kirche das Gymnasium , unweit
das Konfi testantische K ehem . Domin 6

kirche Grosses Intèresse bièéteét die St . - Lorenel Sie
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Sehenswert ner : das HRathaus , dasKαi,S —. Auf dem
höchsten Punkte der Stadt der weithin sicht ge Hoch
turm , prächtige Aussicht .

Die Strasse nac Spaichingen führt 8. -östl . nach der FVor—
stadt . Vor der Ischule , auf dem 1 latze , Wo früher das
kaiserl . Hofgericht seine Sitz . n hielt , der Königsstul
Oberhalb die Altstadt , ½ St., an der Stelle der einstigei
römischen Nieèderlassung . Weiteér das Olgabad
die Saline MWihelmshall , u. gegenüber das ehem . Cistèrziensei
Frauel

Die E hn nach Immendi
über Spaichingen u. Tuttlingen

ster Rottenmunster .
en führt von Rottweil

30) . Die Neckarbahn
läuft noch eine Streècke neben dieser , dann wendet sie sich

r. u. stei auf die einförmige Hochebene . 154,2 km Deiss -

lingen ( 610,8 m) , 158,4 km Trossingen ( 647,6 m) .



Obere Donaubah SPAICHINGEN . TUTTLINGEN . 50/. Route. 115

164,3 km Schwenningen ( 693 m; Adler ; Krone ; Löibe ;
Bair ) , Marktflecken v. 4755 Ew. , in einer muldenförmigen
Vertiefung , wo die Ausläufer des aldes u. der Alb

Uhren , Schuh —zusammentreffen . Ackerbau , F:
fabrikation .

Die Ne e ndet 8 f 1Fe M Süd
km Marbach ( 726,2 n

4 km Villingen ( 704,2 m, S. 96) .
Die Bahn steigt

U. senkt sich dann

30 . Die Obere Donaubahn .

Rottweil - Spaichingen - Tuttlingen - Immendingen .
führt als

Donaubahi
der Prim . Hier

Von Rottweil (146,6 km v. Stuttgart ,
Fortsetzung der Oberen
nach Immendingen . Sie
zweigt erstéere Bahn s. - westl . (r.) ab , während leètztére in
S. - östl . Richtung im Primthale ansteigt . 153,4 km Neufra
( 593,5 m) , 157,4 km Aldingen 6 n

161,7 km Spaichingen m; Alte Post ; Neue Post
Traube ; Restaur . U. Bf . ) , Oberamtsstädtchen v. 2488 Ew. ,
viel Gewerbe . Schönes Gererbemuseum , in dèssen Garten

cher Hügel
Dreifultiglteitsberg ( 1028 m) füh

ein geognos
in 1 St. eil
geérade aus ,

KAuf d
bequemer Weg Vom Bahnhof zur Kirche , hié
dann r., nach 70 Schr. l., nun nicht mehr zu fehlen . Vom
Turme der vielbesuchten Wallfahrtskirche ( Mirtsh . nèebenan

ttée, Fernrohr .grossart Fernsicht auf die ganze Alpenk
Von Spaichingen ül St . Hausen ob J
Ruine Hohen f6 auf freistehendem Bergkegel

itbar. Von hier üb. 6u½ 67 Dureh ]
Lupſen (978 m), ebenfall 0 Präe

ib. Mö gen Od. TVon beiden line Anger Lücl
Weitér aufwärts erscheinen

bewaldéete Anhöhen . Oberhalb Balgheim eèerrèicht
Wasserscheide zwischen Rhein u. Donau u. senkt sich dann
nach 166,7 km Rietheim ( 683,2 m). 170 kmm Wurmlingen
( 671,7 m) . Die Bahn führt durch das Elta - in das Donauthal ,
dann geht sie auf das r. Donauufer u. in den Bahnhof von

174,4 kin Tuttlingen ( 647,1 m) , Oberamtsstadt v. 8022 Ew. ,
in freundlicher Lage in dem ziemlich breiten Thalèe etwas
abwärts der Mündung der Elta in die Donau .

Gasthöfe . Hechit reiche Brauereien
Postwagen . Friedin -
Industrie . N
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½ St . S. W. erhebt
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